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Evangelische Kreuzgemeinde Heidelberg - Wieblingen

Gemeinde
Gruss

Denn Gott hat seine Engel ausgeschickt, damit sie dich schützen, wohin du auch gehst.
Sie werden dich auf Händen tragen, damit du nicht über einen Stein stolperst.

(Psalm 91, 11-12)
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An(ge)dacht

… und werde licht!
Manchmal habe ich in den letzten Tagen an die Geschichte von dem alten König 
gedacht, der denjenigen seiner beiden Söhne zum Nachfolger machen wollte, dem es 
gelänge, die Halle des Schlosses für nur fünf Silberstücke zu füllen. Der erste geht und 
lässt die Halle mit Stroh füllen. Der zweite ist später dran. Er lässt das Stroh des Bruders 
wieder aus der Halle schaffen. Am Abend schließlich stellt er eine einfache Kerze auf, 
mitten in den Saal, und zündet sie an. Ihr Licht füllt die große Halle bis in den letzten 
Winkel. Sie füllt die Halle mit dem, was die Menschen brauchen … 

Die Leere mit Licht füllen, mit dem, was wir für das Leben brauchen. Für mich passt 
das Bild in diese Zeit. Ich merke deutlicher als sonst, was in meinem Leben bloß 
Stroh ist, das den Kalender und die Tage füllt. Ich merke auch, was mir wirklich fehlt: 
Freundinnen, die zu Besuch kommen; lauthals Singen im Gottesdienst oder im Chor; 
Selbstverständlichkeit im Umgang miteinander und mit Alltagsentscheidungen. Alles 
anders, manches schmerzhaft – und dabei gehöre ich zu denen, die sich finanziell 
nicht sorgen müssen. 

Was brauchen wir wirklich? Die Geschichte vom alten König sagt: Licht. 

Das glaube ich auch. Ich brauche lichte Momente, die das Herz wärmen und die (Gestal-
tungs-)Räume, wie sie in diesem Jahr nun einmal sind, in ein anderes Licht tauchen. 

Licht in unwirtlichen Räumen, Licht, das alles anders aussehen lässt – dafür steht Weih-
nachten. Davon erzählt die Geschichte vom Weihnachtsstern und vom Kind im Fut-
tertrog, davon singen die Engel und diesem Licht folgen die drei Weisen aus dem Mor-
genland. 

Dass es in diesem Advent licht wird für Sie, das wünsche ich Ihnen. Den Mut, den gan-
zen Plunder wegzulassen und eine Kerze aufzustellen. Oder Musik zu machen. Oder 
das zu tun, was den Raum um Sie herum hell werden lässt. An Weihnachten werden 
dann wir als Kreuzgemeinde tun, was wir können, damit das Weihnachtslicht leuch-
ten kann.

Eine gesegnete Adventszeit wünsche ich Ihnen und uns allen – bleiben Sie behütet und 
gesund! Und wenn es dann soweit ist: Von Herzen frohe Weihnachten, wo und wie 
auch immer Sie feiern. Ob mit der Familie weiter weg, mit uns im Thaddenpark oder 
spät abends in der offenen Kirche. 

Ein frohes und gesegnetes Fest Ihnen! 

Ihre Pfarrerin 
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Kinderseite
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Konfis

Neuer Konfirmations-Jahrgang gestartet
Am 17. Oktober ging es los: 26 neue Konfis und die Teamer*innen mit Pfarrerin 
Schlarb haben sich zum ersten Konfi-Samstag getroffen. 

Manches ist dieses Jahr neu: Der Konfirmandenunterricht findet im Schnitt einmal 
im Monat samstags und zwei Mal mittwochs statt. Samstags haben wir mehr Zeit am 
Stück miteinander – das bietet Gelegenheit, intensiver an einem Thema zu bleiben 
und auch kreatives Arbeiten ist dadurch leichter. Die Jugendlichen werden das Jahr 
über an ihren Standpunkten arbeiten, und zwar ganz konkret: Jede und jeder hat eine 
runde Holzscheibe bekommen, die wir zu verschiedenen Themen bearbeiten werden. 
So wird jede*r am Ende einen eigenen Standpunkt haben. 

Manches mussten wir nun wegen Corona umplanen: Wir haben den Jahrgang in 
zwei Gruppen aufgeteilt, jeweils nach Schulen getrennt, um möglichst wenig zusätzli-
che Kontakte zu haben. Dadurch werden die einzelnen Konfi-Stunden entsprechend 
kürzer. Das Konfi-Wochenende planen wir für Ende Januar - ob es wie geplant in 
Neckarzimmern wird stattfinden können, bleibt abzuwarten. Aber wir machen das 
Beste draus: Die Jugendlichen haben sich mit der ersten Seite ihres Standpunkts – 
Collagen, mit dem, was ihnen wichtig ist – im Reformations-Gottesdienst vorgestellt 
und in den Konfistunden haben wir schon intensiv diskutiert. Macht nicht den Ein-
druck, als ließen sie sich von Masken, Abstand, kalten Räumen und eingeschränkter 
Spiele-Auswahl abschrecken. Und da schimpf nochmal jemand auf die Jug d. Liebe 
Konfis, ganz im Gegenteil: 

Wir freuen uns sehr, dass ihr da seid! 

Pfarrerin Verena Schlarb
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Konfis

Standpunkt – Collagen
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Information

Licht & Klang

Dienstag, 08.12.2020, 18:00 Uhr

Herzliche Einladung an alle Kinder & Eltern zu
einer adventlichen Andacht in der Kreuzkirche

Sehr gerne könnt ihre 
eure Laternen mitbringen!

Musikalisch begleiten uns der 
Spatzenchor und die Blockflöten 

der Kreuzgemeinde

Auf euch freuen sich
Pfarrerin Verena Schlarb und 

Kathrin Kirn-Rodegast
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Information

Lebendiger Adventskalender 2020 anders
Eigentlich hatten wir gehofft, dass wir auch 
in diesem Jahr unseren Lebendigen Advents-
kalender gestalten könnten. Viele hatten sich 
bereits bereit erklärt, einen Termin zu über-
nehmen. Angesichts der sehr hohen Zahl 
von Coronaerkrankungen können wir es 
zur Zeit nicht verantworten, uns in größe-
ren Gruppen in unseren Gärten und auf Plät-
zen  zu treffen.  Deshalb findet der Leben-
diger Adventskalender in diesem Jahr anders 
statt. Wir laden sie ein, sich in den Adventsta-
gen bei einem kleinen Abendspaziergang die  
geschmückten und erleuchteten Fenster und 
Gärten anschauen und sich so auf das kom-
mende Weihnachtsfest einstimmen. Eine 
Liste mit den Adressen liegt aus und steht auf 
der Homepage der Kreuzgemeinde.

K. Zawatzky

 

 

 

 

 
 

 

Sterne für die Wieblinger Mahlzeit
Liebe Gemeinde,
jeden zweiten Samstag im Monat kocht ein Team aus unserer Gemeinde
ein warmes Mittagessen und bewirtet bedürftige Mitmenschen in unserem
Gemeindehaus. Diese „Wieblinger Mahlzeit“ wird durch Kollekten, Spenden 
und andere Aktionen finanziert.
Deshalb bieten wir an den vier Adventsonntagen selbstgebastelte Sterne und 
andere Basteleien zum Verkauf an.
Wir freuen uns, wenn viele Menschen nach dem Gottesdienst noch etwas Zeit 
haben, um unser Angebot anzunehmen.

Das Mahlzeit-Team
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Weihnachten

Wir feiern Weihnachten!
Spätestens mit der nun einsetzenden Adventszeit – der Zeit der Besinnung und der 
Vorfreude auf das Fest der Ankunft unseres Heilands – beginnen wir zu überlegen, 
wie denn unser Weihnachten genau ablaufen soll. Das gilt für uns als Einzelpersonen, 
als Familie und im Gesamten als Kirchengemeinde. Auch wenn pandemiebedingt 
etwas Unsicherheit herrscht, wie wir an Weihnachten genau feiern dürfen. Sind Ver-
wandtenbesuche möglich? Offene Fragen, die uns in einer Zeit eines Lockdown light 
beschäftigen, der sich nicht unbedingt leicht anfühlt.

Trotz der Pandemie: Wir als Kreuzgemeinde setzen alles daran, Weihnachten für Sie 
so schön und festlich wie möglich zu gestalten. Dabei ist es uns ein Anliegen, dass alle 
die Möglichkeit erhalten, an einem Gottesdienst teilzunehmen. Wir werden Weih-
nachten feiern! 

Aber wir müssen es in diesem Jahr etwas anders machen als gewöhnlich. Wir haben 
hier nun alles Wissenswerte zusammengefasst. Bitte lesen Sie sich die nachfolgenden 
Informationen genau durch. Das Ganze steht – wie alles in dieser Zeit – unter Pla-
nungsvorbehalt, wir müssen flexibel auf neue Vorgaben reagieren. Am besten infor-
mieren Sie sich regelmäßig unter www.kreuzgemeinde-wieblingen.de. Dort werden 
Neuigkeiten immer direkt veröffentlicht, und dort können Sie sich auch für unseren 
Newsletter registrieren, damit wir Sie direkt auf dem Laufenden halten können. Dar-
über hinaus wird es auch Plakatankündigungen geben, ebenso kündigen wir in den 
Adventsgottesdiensten alles Wissenswerte ab.

Heilig-Abend mit Open-Air-Gottesdiensten

Damit möglichst viele Menschen an einem Weihnachtsgottesdienst teilnehmen 
können, finden die Weihnachtsgottsdienste am Nachmittag des 24.12. im Thad-
den-Park statt. 
Insgesamt werden wir vier Termine anbieten: 14:30 Uhr, 15:30 Uhr, 16:30 Uhr 
und 17:30 Uhr. Dauer jeweils ca. 30 Minuten. 

Wir rechnen damit, dass an einer Andacht im Freien bei großen Abständen etwa 
200 Besucher teilnehmen können. Und wir hoffen, dass das Wetter mitspielt. Regen 
nehmen wir hin. Einfach wetterfest kleiden! Einlass wird über das Gemeindehaus 
gewährt, wir verlassen den Park über den Ausgang am Thadden-Gymnasium. Wir 
werden hier viele Helfer brauchen! Beachten Sie daher bitte den Aufruf im nachfol-
genden Artikel.
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Weihnachten

Vom 2. Advent bis 25. Dezember ist Voranmeldung erforderlich!

Auch wenn wir im Freien mehr Plätze zur Verfügung haben als in der Kirche, müssen 
wir auf die Zahl der Gottesdienstbesucher achten. Deswegen ist im angeführten Zeit-
raum eine Voranmeldung nötig. Keine Sorge, es ist problemlos möglich, sich voran-
zumelden. Wie? Nun, es gibt drei Möglichkeiten:

1. Registrierung über das Internet
Die Plätze zu den Gottesdiensten im Advent und zu Weihnachten werden über ein 
zentrales Zugangssystem vergeben. Sie erreichen dies ganz einfach über den zent-
ral platzierten Link auf unserer Homepage www.kreuzgemeinde-wieblingen.de. Dort 
findet sich dann eine Übersicht über die angebotenen Gottesdienste. Das ist sehr ein-
fach zu überblicken!
Ihnen wird dort auch die Anzahl der noch freien Plätze angezeigt.  
Klicken Sie einfach den gewünschten Gottesdienst an!

Registrieren Sie sich mit Name, Adresse und der Anzahl der Besucher für den ent-
sprechenden Termin. Für die Gottesdienste in der Kirche werden Ihnen feste Plätze 
zugewiesen, im Thaddenpark ist die Platzwahl frei.

Den Link zur Anmeldung schicken wir Ihnen auch noch einmal per Newsletter – ein 
Grund mehr, sich zu registrieren!

2. Telefonische Registrierung
Sie haben keinen Zugriff auf das Internet? 
Für diesen Fall nehmen wir dienstags und freitags zwischen 17:00 und 18:00 Uhr 
Ihren Reservierungswunsch unter 06221 7279817 entgegen. 



10

Weihnachten

3. Persönliche Registrierung
Sie haben auch telefonisch keine Reservierung vornehmen können? Für diesen Aus-
nahmefall wird sonntags jeweils eine halbe Stunde vor und nach dem Gottesdienst 
Gelegenheit sein, sich in der Kirche anzumelden. Wir bitten Sie aber nach Möglich-
keit, die anderen beiden Wege zu wählen. 

Da insgesamt vier Termine angeboten werden, hoffen wir, dass für alle etwas im 
Angebot ist. Wenn der Wunschtermin ausgebucht ist – vielleicht geht es ja dann 
auch eine Stunde früher oder später! Bitte haben Sie hier Verständnis – die Organi-
sation ist nicht leicht zu bewerkstelligen. Die Kontrolle der Voranmeldungen findet 
am Eingang per Liste statt. Ein kleiner Engpass ist unvermeidlich – seien Sie lieber 
etwas früher da!

Kindergottesdienst am 24.12.

Unser Kindergottesdienst-Team möchte auch unseren kleinsten Gemeindegliedern 
die Möglichkeit geben, einen Gottesdienst zu besuchen. Deswegen wird am 

24.12. um 11:00 Uhr 

ein Kindergottesdienst für Kindergartenkinder in der Kreuzkirche stattfinden! Die 
Weihnachtsgeschichte im Krippenspiel, Weihnachtslieder, festliche Musik und eine 
kleine Überraschung – angeboten wird, was möglich sein wird! Hier ist keine Vor-
anmeldung erforderlich. Kinder kommen bitte in Begleitung mindestens eines und 
maximal zweier Erwachsenen. Auch für die Kinderkirche gelten die bekannten Hygi-
enevorschriften.

Hygienevorgaben

Alles, was wir gemeinsam anfangen, wird durch die Hygienevorgaben der Landeskir-
che geregelt. In der Kirche und im Freien halten wir einen Abstand von zwei Metern, 
wir desinfizieren vor dem Zusammenkommen die Hände und tragen ständig einen 
Mundschutz. Bei Krankheitssymptomen bleiben Sie bitte zu Hause. Singen ist – 
Stand heute – auch mit Mundschutz nicht erlaubt, aber Gebete können wir leise mit-
sprechen.
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Weihnachten

Offene Kirche am 24.12.

In der Christnacht zwischen 21:30 und 23:00 Uhr wird es Gelegenheit geben, 
in der Kreuzkirche zu beten und die weihnachtliche Atmosphäre zu genießen: stille 
Andacht, kleinere Musikbeiträge und Lesungen laden zu einem Moment der Ruhe 
und Besinnung ein. Sehr gerne möchten wir die Kirche am Heiligen Abend auch län-
ger geöffnet halten – so dass den Nachmittag oder Abend über Gelegenheit ist, ganz 
bewusst die Nähe zum Kind in der Krippe zu suchen. 

Wenn Ihnen das auch ein Anliegen ist: 
Helfen Sie mit und übernehmen Sie z.B. eine Stunde Dienst in der offenen Kirche. 

Wir als Ältestenkreis können nur die hier angegebene Zeit abdecken – aber mit Ihnen 
gemeinsam schaffen wir es, dass unsere Kirche für alle offen ist. 

Wir freuen uns auf Weihnachten und auf Sie!

Für den Ältestenkreis – R. Kurz
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Weihnachten

Weihnachtliche Helferinnen und Helfer benötigt!!!
Sie haben es eben gelesen: am 24.12. ist mit vier aufeinanderfolgenden Andachten 
im Thadden-Park ein gewaltiges Organisationspensum zu stemmen. Es gibt also viel 
zu tun! Wir müssen am Morgen des 24.12. im Park aufstuhlen und die Technik auf-
bauen. Für die einzelnen Termine sind Platzanweiser*innen notwendig, wir brauchen 
eine Einlasskontrolle und müssen zwischen den Andachten auch die Sitzplätze desin-
fizieren. Deswegen treffen sich diese Helfer*innen eine halbe Stunde vor Beginn des 
Gottesdienstes. Nach dem letzten Termin muss die Technik abgebaut werden. Das 
alles ist viel verlangt, gerade am Weihnachtsabend. Können Sie uns helfen?

Wenn es Ihnen möglich ist, unterstützen Sie uns. Sie können den angefügten 
Abschnitt einfach ausfüllen, ausschneiden und in die im Foyer der Kreuzkirche auf-
gestellte Box oder im Briefkasten des Pfarrsamts einwerfen. Oder mailen Sie einfach 
an kreuzgemeinde@ekihd.de.

Alle Helfer müssen am frühen Abend des 23.12. eine halbe Stunde für ein kurzes 
Briefing einplanen. Dort stellen wir die Planung zusammen und weisen in die Tätig-
keiten ein. Vielen Dank für Ihre Hilfe!

Ihre Pfarrerin
Verena Schlarb
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Weihnachten
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Sammlung
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Information

Was macht eigentlich der Diakonieverein an der 
Kreuzkirche Wieblingen?

Vielleicht haben Sie sich das schon gefragt, wenn Sie auf diesen Namen 
auf der letzten Seite des Gemeindegrußes gestoßen sind und kein Mit-
glied sind. Damit er nicht nur im Verborgenen bleibt, hier einige Infor-
mationen über das, wofür der Verein im Augenblick steht.  

Den Diakonieverein gibt es in unserer Gemeinde schon sehr lange, aber er hat im 
Laufe der Zeit sein Gesicht und seine Aufgaben geändert. In der Zeit der Gründung 
wurde aus den Beiträgen die Hilfe für kranke und alte Menschen der Gemeinde 
unterstützt. Als das an die Diakoniestation und andere Einrichtungen überging, gab 
sich der Diakonieverein eine neue Satzung, nach der Projekte in der Gemeinde und 
für die Gemeinde unterstützt werden. So geht regelmäßig ein Beitrag an die Dia-
koniestation, es werden Lebensmittelgutscheine für bedürftige Menschen finanziert, 
Projekte jugendlicher Gemeindemitglieder, die im Ausland Projektarbeit machen, 
unterstützt oder – ganz aktuell - in Coronazeiten Hilfe für die Anschaffung eines Lap-
tops gegeben, um einem Kind Onlineunterricht zu ermöglichen. Für solche Projekte 
können Anträge an den Vorstand des Diakonievereins gestellt werden, über die die-
ser dann entscheidet. Falls Sie also von einem Projekt wissen, das in diesem Rahmen 
Unterstützung brauchen könnte, lassen Sie es uns wissen.

T. Werner, Kassenwartin     

Für Sie da – unser Zuhörtelefon

Seit April gibt es unser Zuhörtelefon. 
Jeden Tag von 16:00 - 19:00 Uhr ist unter 
der Nummer 06221 7279817 jemand für 
Sie erreichbar. 
Coronazeiten sind ja nicht leicht – schon 
gar nicht im Herbst und Winter. 

Wenn Sie also mögen, melden Sie sich 
gern.
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Gottesdienste

--- Änderungen vo  

Hinweis für Hörgeschädigte:
Die Kreuzkirche ist im Mittelschiff mit 
einer Induktionsschleife ausgestattet.
Hörgeschädigte, die ein Hörgerät tragen, 
können mit der Einstellung „T“ an ihrem 
Hörgerät den Gottesdienst klar und stö-
rungsfrei verfolgen.
Diese Funktion muss vom Hörgeräte-
akustiker freigeschaltet werden.

Dezember
Sonntag, 06.12.2020

2. Advent
11:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 (mit Anmeldung)
Prädikant Dr. Block

EINE-Welt-Waren

Dienstag, 08.12.2020 

18:00 Uhr	 Licht und Klang
	

Freitag, 11.12.2020

20:15 Uhr	 Andacht am Freitag Abend
	 Thaddenkapelle

 Sonntag, 13.12.2020

3. Advent 
10:00 Uhr	 Liedgottesdienst mit Taufe
	 (mit Anmeldung)
Mitwirkung: 	 PosaunenChor
Pfarrerin Dr. Schlarb

EINE-Welt-Waren

Sonntag, 20.12.2020

4. Advent
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 (mit Anmeldung)
Schuldekanin Wolf

EINE-Welt-Waren

Donnerstag, 24.12.2020

Heiligabend
11:00 Uhr	 Kindergottesdienst 
	 am Heiligen Abend

14:30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst 
	 im Thaddenpark
	 (mit Anmeldung)
Mitwirkung: 	 Kinderchöre, PosaunenChor
Pfarrerin Dr. Schlarb

15:30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst 
	 im Thaddenpark
	 (mit Anmeldung)
Mitwirkung: 	 Kinderchöre, PosaunenChor
Pfarrerin Dr. Schlarb

16:30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst 
	 im Thaddenpark
	 (mit Anmeldung)
Mitwirkung: 	 CrossOverChor, 
	 PosaunenChor
Pfarrerin Dr. Schlarb

17:30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst 
	 im Thaddenpark
	 (mit Anmeldung)
Mitwirkung: 	 CrossOverChor, 
	 PosaunenChor
Pfarrerin Dr. Schlarb

Freitag, 25.12.2020

1. Weihnachtstag
18:00 Uhr	 Abendgottesdienst 
	 (mit Anmeldung)
Mitwirkung: 	 CrossOverChor
Pfarrerin Dr. Schlarb
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Gottesdienste

 en vorbehalten ---

Samstag, 26.12.2020

2. Weihnachtstag 
10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrerin Dr. Schlarb

Sonntag, 27.12.2020

kein Gottesdienst

Donnerstag, 31.12.2020

18:00 Uhr	 Jahresschluss-Gottesdienst 
Pfarrerin Dr. Schlarb

Januar 2021
Sonntag, 03.01.2021 

11:00 Uhr	 Gottesdienst
Prädikantin Niroomand

Sonntag, 10.01.2021

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Prädikant Dr. Block

Sonntag, 17.01.2021

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrerin Dr. Schlarb

EINE-Welt-Waren

Freitag, 22.01.2021

20:15 Uhr	 Andacht am Freitag Abend
	 Thaddenkapelle

Sonntag, 24.01.2021

10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Prädikantin Wunsch

Sonntag, 31.01.2021

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrerin Dr. Schlarb

EINE-Welt-Waren

Änderungen sind in der Coronazeit 
jederzeit möglich und wahrschein-
lich. Bitte melden Sie sich für unse-
ren Newsletter an und entnehmen Sie 
Zeitung und Homepage die aktuellen 
Planungen. 

Februar 2021
Sonntag, 07.02.2021

11:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrerin Dr. Schlarb

Sonntag, 14.02.2021

10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Pfarrerin Dr. Schlarb

EINE-Welt-Waren

Sonntag, 21.02.2021

10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Prädikant Dr. Block

EINE-Welt-Waren

Freitag, 26.02.2021

20:15 Uhr	 Andacht am Freitag Abend
	 Thaddenkapelle

Sonntag, 28.02.2021

10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrerin Dr. Schlarb

Anmeldung zu den Gottesdiensten:
https://kreuzgemeindewieblingen.

church-events.de
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Orgelsanierung

2021 – das Jahr, in dem wir die Orgel sanieren
Seit alters her gilt die Orgel als die Königin der Instrumente, war sie doch lange Zeit 
das einzige Instrument, das das komplette Tiefen- und Höhenspektrum der mensch-
lichen Stimme nachbilden konnte. Seit der Gotik und der Renaissance steht sie im 
musikalischen Mittelpunkt des liturgischen Geschehens, und schon Johann Gott-
fried Herder wusste 1797, dass sie Wunderbauten sind, von Gottes Geist beseelt. 
Auch wir Wieblinger*innen schätzen unsere Orgel in der Kreuzkirche sehr. 

Ungeachtet aktueller Corona-Ein-
schränkungen: schwer vorzustellen, 
dass wir festliche Gottesdienste bege-
hen und zum Beispiel unser weih-
nachtliches ‚O Du fröhliche‘ nicht 
von der Orgel begleitet wird und dass 
Chorkonzerte nicht mehr von festli-
cher Orgelmusik umrahmt werden. 
Schwer vorzustellen – aber das könnte 
durchaus passieren.

Das Äußere mag täuschen – unsere Steinmeyer-Orgel, errichtet 1963, ist in die 
Jahre gekommen, es muss dringend etwas getan werden. Das ist den meisten 

Gottesdienstbesucher*innen der letz-
ten Monate sicherlich aufgefallen – 
manchmal fehlen, manchmal hängen 
Töne, was auch bekannteren Chorä-
len und Musikwerken einen Anstrich 
der Unberechenbarkeit verleiht. Frei 
nach Wilhelm Busch ist Musik hier in 
der Tat mit störendem Geräusch ver-
bunden… Und wenn man dann mal 
genauer hinschaut, merkt man, dass es 
höchste Zeit ist etwas zu unternehmen. 

Deswegen hat die Kreuzgemeinde das Kirchenjahr 2020/2021 unter das Motto 
‚Lasst unsere Orgel weiter klingen!‘ gestellt. Die Finanzierung der Sanierung ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe. Auch wenn Landeskirche, Stadtkirchengemeinde und die 
Kreuzgemeinde das Projekt gemeinsam stemmen wollen, kommen auf uns in der 
Gemeinde Kosten in Höhe von mehr als 21.000 € zu. Die Arbeiten sind umfang-
reich: Reinigung, Reparatur und Austausch nicht mehr instandsetzbarer Kompo-

Ein Blick ins Pfeifenwerk genügt – hier ist nicht alles am 
rechten Platz.

Sieht erst mal noch gut aus…
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Orgelsanierung

nenten summieren sich schnell. Aber das alles ist notwendig, bevor es zu spät ist, die 
Orgel zu erhalten.

Das kommende Kirchenjahr wird also unser Orgeljahr werden. Kreuzgemeinde und 
die Wieblinger Ensembles und Vereine werden sich alle Mühe geben, um das Geld 
für die Sanierung zusammen zu bekommen. In erster Linie ist unsere Orgelrettung 
auf Spenden angewiesen. Wir starten daher in das Orgeljahr mit dem freiwilligen 
Gemeindebeitrag. Der Flyer dazu wird in Kürze verteilt.

Darüber hinaus ist vieles geplant – wir hoffen, dass alles trotz Pandemieeinschrän-
kungen möglich wird. Benefizkonzerte, Veranstaltungen und Aktionen – lassen Sie 
sich überraschen und helfen Sie mit, damit unsere Orgel auch in Zukunft klingt!

R. Kurz

Lieblings-Augen-Blicke für ein Jahr
Ein Schnappschuss vom Kirchturm gegen den gewittrigen Abendhimmel? Ein 
Bild von der blühenden Magnolie vor der Kirche? Oder ein Foto von den Krip-
penfiguren im Advent als Erinnerung für Zuhause? Wir sind auf der Suche nach 
den schönsten Motiven mit der Kreuzkirche, von drinnen und von draußen! 
Bestimmt hat der eine oder die andere schon mal spontan ihr Handy gezückt, 
um besondere Momente mit unserer Kirche festzuhalten – oder gar die Kamera 
von zu Hause geholt, um einen Lieblingsmoment abzulichten. Jede*r ist eingela-
den, uns an fotokalender.kreuzgemeinde@gmx.de seine schönsten Aufnahmen 
zu schicken. Wir wollen aus der Vielzahl der Blickwinkel einen Fotokalender 
gestalten, den wir zu Gunsten unserer sanierungsbedürftigen Orgel verkaufen 
möchten. Sammeln Sie das kommende Jahr über Bilder oder schicken Sie mir 
einfach ab und zu eine E-Mail mit Ihren Highlights des Monats. Ich freue mich 
auf Ihre Fotos (am besten immer gleich in maximaler Auflösung). Gegen Ende 
des nächsten Jahres werden wir dann eine Auswahl treffen und Ihnen im „Foto-
kalender Kreuzgemeinde 2022“ die Highlights präsentieren. 

Wer weiß, vielleicht schmückt Ihr Bild ja schon bald Wieblinger Wände. Wir 
sind gespannt!

C. Kammler
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Ökumene

Neuer Gemeinschaftsgarten unterm Kirchturm
Im Zuge der Neugestaltung des Außengelän-
des um die umgebaute Katholische Kirche ent-
steht mitten im Zentrum von Wieblingen ein 
Garten, in dem Menschen aus der Nachbar-
schaft gemeinschaftlich gärtnern, ökologisch 
Obst und Gemüse in Permakultur anbauen 
und vor Ort die Artenvielfalt fördern können. 
Die Idee entstand im „fair.nah.logisch“-Kreis 
der katholischen Stadtkirche, der sich seit über 
zwei Jahren mit den Themen Bewahrung der 
Schöpfung und Nachhaltigkeit innerhalb der 
Kirche beschäftigt. Schnell fanden sich einige 
junge Familien aus Wieblingen, die die Idee 
gemeinsam in die Tat umsetzen wollen. Mit 
Unterstützung von Experten für nachhaltige 
Gartengestaltung wurde dann im Sommer vor 
Ort ein erster, grober Plan für die Fläche zwi-
schen Kirche und altem Friedhof entwickelt 
(siehe Abbildung). Nach der Vorbereitung des 
Bodens durch ein Gartenbauunternehmen 
geht es nun im Spätherbst/Winter mit der eigentlichen Gartenarbeit (Obstbäume 
und -sträucher pflanzen, Beete und Wege anlegen, etc.) los.

Die Gruppe ist offen für weitere Menschen, die mitmachen wollen. Bei Interesse ein-
fach eine E-Mail an gemeinschaftsgarten-wieblingen@posteo.de schreiben. Außer-
dem werden noch Gartengeräte gesucht. Wer also zu Hause noch ein paar alte, nicht 
mehr genutzte Spaten, Schaufeln, Rechen, Harken etc. herumstehen hat, und sie für 
diesen Zweck abgeben würde, kann sich ebenfalls gerne an die genannte Adresse wen-
den.

M. Seifert
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Ökumene

Ökumenische Gemeindewanderung 2020

Wird es am Samstag regnen, wie viele werden kom-
men, klappen die S-Bahn Anschlüsse? Das sind oft 
Fragen kurz vor unserer ökumenischen Gemeinde-
wanderung. Unser Ziel war in diesem Jahr St. Mar-
tin in der Pfalz. Von dort führte die Route über die 
Kalmit nach Neustadt. Nachdem unser Wander-
führer kurzfristig aus Krankheitsgründen absagen 
musste, übergab er die geplante Route detailliert an 
meinen Mann. Es fand sich schließlich eine kleine 
Gruppe zusammen, die einen schönen Wandertag 
erlebte. Wir starteten in St. Martin bei  eher trübem  
und kälterem Wetter, aber nach einer Weile Berg-
aufgehen war allen warm und die Jacken wurden 
ausgezogen. Nach einer kleinen Pause mit Andacht 
zum Thema Wurzeln, Netzwerk der Bäume, ging es 

weiter zur Kalmit Hütte, wo wir uns mit einem warmen Essen stärken und die schöne 
Aussicht genießen konnten. Nun ging es bergab über ein Felsenmeer mit kurioser 
Nachbarschaft von Baum und Felsen bis nach Neustadt. Von dort zurück mit der 
S-Bahn. Wir haben anregende Gespräche geführt, viel gelacht und alle sind heil in 
Neustadt angekommen.

K. Zawatzky
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Spatzenchor, Kinderkantorei und Young Voices

Rückblick

Nach den Sommerferien war 
es wieder möglich, mit den 
verschiedenen Gruppen unter 
Berücksichtigung des strengen 
Coronaschutzkonzepts zu sin-
gen und zu musizieren, aller-
dings nicht mehr im Proben-
raum im Keller, sondern im 
großen Gemeindesaal.
Die Vorbereitung erforderte 

jetzt viel Zeit, Stühle stellen mit 2 m Abstand zueinander, jedes Kind mit einem 
einzelnen Notenständer ausgestattet (es wurden extra neue angeschafft!), E-Piano, 
wieder mit viel Abstand zu den Kindern, immer extra stellen und abends wieder 
abbauen, Einwilligungserklärungen mit Uhrzeit, Datum, Unterschriften der Eltern, 
etc. einsammeln …
Trotz all dieser widrigen Umstände sind zurzeit 50 Kinder und Jugendliche in den 
Chören und es hat allen sichtlich Freude bereitet, wieder zusammen zu musizieren.

Ein erster Auftritt einer kleinen Gruppe von 10 Kindern und Jugendlichen fand statt 
bei der feierlichen Einführung von Anna Vogt Ende September. Für die Gemeinde 
nicht sichtbar, standen die Kinder und Jugendlichen wieder mit großem Abstand 
zueinander und zur Gemeinde auf der Seitenempore gegenüber der Orgel. Das war 
sehr schön und hat uns das Gefühl von Zusammengehörigkeit und innerer Wärme 
gegeben. Äußerlich war es eher zugig und „sehr gut gelüftet“, da alle Fenster und 
Türen aus Coronaschutzgründen geöffnet waren.

Kinderchöre
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Ausblick

Die Vorbereitung auf die Adventszeit begann theoretisch nach den Herbstferien.
Vorläufig sind Proben im November nicht gestattet.

Am Sonntag, den 29. November feiern wir mit Pfarrerin Dr. Verena Schlarb um 
10:00 Uhr den Gottesdienst zum ersten Advent.

Der Spatzenchor gestaltet am Dienstag, den 8. Dezember um 18:00 Uhr mit den 
fortgeschrittenen Flötenkindern „Licht und Klang“ in der Kreuzkirche.

Diese Veranstaltung ist vor allem für jüngere Kinder wunderschön und wird von 
Eltern, Großeltern und den Kleinsten unserer Gemeinde gerne besucht.

An Heilig Abend singen wir in Kleingruppen bei mehreren Gottesdiensten im Park 
der Elisabeth-von-Thadden-Schule bekannte Weihnachtslieder.

Ich freue mich auf die Advents- und Weihnachtszeit, in der wir mit unserem Musi-
zieren ein Gegengewicht zur allgemeinen Verunsicherung, Hetze und Hektik setzen 
können:

„In den schönsten Stunden der Woche,
 dem gemeinsamen Singen und Musizieren“.

Eine Aufnahme in den Spatzenchor, in die Kinderkantorei oder zu den Young Voices 
ist nach persönlicher Absprache mit mir möglich, Sängerinnen und Sänger sind herz-
lich willkommen.

Kinderchöre
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Im September 2020 begann ein neuer Anfängerkurs für Sopranblockflöten.
Kinder ab dem 2. Schuljahr, die gerne singen und spielen, auch solche, die eventuell 
schon Blockflöte spielen, waren eingeladen, daran teilzunehmen.
Die Zusammenarbeit mit siebzehn neuen Kindern ist sehr erfreulich, wir konnten in 
den ersten sechs Wochen nach den Sommerferien unter Berücksichtigung des Coro-
naschutzkonzeptes gute Fortschritte machen. 

Die fortgeschrittenen Spielerinnen und Spieler treffen sich um 15:45 Uhr, die Älte-
ren unterstützen die Jüngeren, die nach einem Jahr im Anfängerkurs in die Fortge-
schrittenengruppe aufgenommen werden konnten.
Auch im Blockflötenspielkreis für Fortgeschrittene ist eine Teilnahme nach Abspra-
che mit mir jederzeit möglich.

Interessierte Sänger und Sängerinnen sind bei uns herzlich willkommen

CORONABEDINGT SIND ÄNDERUNGEN MÖGLICH

K. Kirn-Rodegast

Kinderchöre

Und die Sternsingeraktion 2021?
Wie so vieles anderes wird auch die Sternsingeraktion dieses Mal Corona-
bedingt nicht so ablaufen können wie sonst. Zum Redaktionsschluss dieses 
Gemeindebriefs steht noch nicht fest, ob und wie die Sternsingeraktion 2021 
stattfinden kann. Wir informieren dazu zu gegebener Zeit in den Gottesdiens-
ten und in unseren elektronischen Newslettern. 

Wollen Sie den katholischen Newsletter erhalten? Dann schicken Sie uns eine 
Email an: gemeindeteam.bartholomaeus@gmail.com.

Den evangelischen können Sie unter www.kreuzgemeinde-wieblingen.de 
abonnieren.
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Christbaum-Abholaktion

In Wieblingen und auf dem Grenzhof

Die Bäume werden, wie in den letzten Jahren üblich, 
wieder von unseren Konfirmand*innen abgeholt. 
Erwachsene und Landwirte mit Treckern unterstützen sie.

Abholtag ist am Samstag, den 09. Januar 2021

Bitte am Samstag bis spätestens 8:00 Uhr die Bäume gut 
sichtbar an der Straße bereitstellen. 

Für das Abholen Ihres Christbaumes bitten wir um eine Spende, die der 
Konfirmandenarbeit der Kreuzgemeinde zu Gute kommt. Über zwei Euro aufwärts 
pro Baum würden wir uns freuen. 

Bitte befestigen Sie einen Zettel mit Ihrem Namen und Adresse am Baum, damit 
die Spende abgeholt werden kann. Sollten Sie während der Abholzeit nicht da sein, 
schreiben Sie bitte auf, wo wir stattdessen klingeln können. Um Missbrauch zu 
vermeiden, bitte kein Geld am Baum befestigen.

Sollte ein Baum versehentlich liegenbleiben, bitten wir Sie, den Leiter der 
Sammelaktion unter Telefon  0173 6757514 anzurufen.

Für den Weihnachtsbaum und die Spende bedanken wir uns schon jetzt ganz 
herzlich!

Ihr Christbaum-Team der Kreuzgemeinde

 abtrennen und am Baum befestigen 

Bitte läuten bei (Name / Adresse):

Ich bin nicht daheim, habe meine Spende aber hinterlegt bei (Name/Adresse):

Konfis
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Kindergottesdienst

Liebe Kinder, liebe Eltern,

wir vom KiGo-Team wollen unbedingt wieder mit allen zusammen Kinder-
gottesdienst feiern! Unsere Zwangspause hat nun doch sehr lange gedauert. 
Wir denken, dass Advent der richtige Zeitpunkt ist, um wieder zusammen-
zukommen. Natürlich geht das nur, wenn es die offiziellen Vorgaben erlau-
ben, und wir müssen uns an strenge Verhaltensvorgaben halten. Letzteres ist 
besonders wichtig! Klar, wenn es die jeweils aktuelle Situation unmöglich 
macht, dass wir uns treffen, dann müssen einzelne Termine ausfallen – dar-
über informieren wir rechtzeitig. Ansonsten gehen wir aber optimistisch ans 
Werk und haben alles Wissenswerte hier zusammengestellt.
Ganz besonders freuen wir uns auf Heilig Abend, denn da dürfen wir unse-
ren KiGo in der Kreuzkirche abhalten! Alle anderen Termine finden im 
Gemeindesaal statt. Wichtig: hier treffen wir uns nicht wie gewohnt zuerst 
im Hauptgottesdienst, sondern starten direkt im Gemeindesaal! Hier alle 
Termine im Überblick:

	 •	 06.12.20	 11:00 Uhr Gemeindesaal
	 •	 24.12.20	 11:00 Uhr Kreuzkirche
	 •	 17.01.21	 10:00 Uhr Gemeindesaal
	 •	 28.02.21	 10:00 Uhr Gemeindesaal

Was müssen wir für die Durchführung der Kindergottesdienste beachten? 
Wichtig ist, dass alle Kinder in Begleitung mindestens eines Erwachsenen 
kommen! Am 24.12. sitzen alle auf den ausgewiesenen Plätzen in der Kreuz-
kirche, bei den Veranstaltungen im Gemeindesaal holen wir die Familien am 
Eingang ab und weisen Plätze zu, wir werden den ganzen Raum mit Sitz-
decken in genügend großem Abstand ausstatten. Wir dürfen leider nicht 
herumtollen, auch wenn uns manchmal sicherlich danach ist… Ansonsten 
gelten die gleichen Hygieneregelungen wie in den Hauptgottesdiensten. For-
mulare zur Erfassung der Kontaktdaten liegen am Eingang bereit, Sie kön-
nen aber auch schon einen ausgefüllten Vordruck mitbringen – Muster lie-
gen im Foyer der Kreuzkirche aus und sind auch online zugänglich. Das spart 
Zeit und Nerven! 
Und zu guter Letzt – wenn wir uns krank fühlen, bleiben wir zu Hause. 
Wenn nicht, dann auf zum Kindergottesdienst! Wir freuen uns sehr auf ein 
Wiedersehen!

Euer KiGo-Team der Kreuzgemeinde
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Termine

Andacht am Freitag Abend
Mit Hygienekonzept feiern wir weiterhin Andachten in der Kapelle der Thadden-
schule!
Wir laden herzlich ein zu den Terminen am: 	

	 Freitag, den 	 11.12.2020,
	 Freitag, den 	 22.01.2021 und
	 Freitag, den 	 26.02.2021	
	
jeweils von 20:15 Uhr - ca. 20:45 Uhr in der Thaddenkapelle.
Mit einer einfachen Liturgie aus Musik, Gebeten und einem kurzen inhaltlichen 
Impuls möchten wir die Woche ausklingen lassen. Dabei geben wir der Stille einen 
Rahmen. Sie soll Raum in uns gewinnen - für unsere eigene innere Stimme und für 
die Stimme Gottes in uns.   

Bitte bringen Sie zum Hinein- und Hinausgehen einen Mund-Nasen-Schutz mit.

Wir freuen uns auf alle Interessierten!

N. Dürr und W.Schilling

Andacht am Freitag Abend
in der Thaddenkapelle!
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Freud und Leid

Es wurden getauft:

		
 

		

		

		
	

		

		

		

		

Es wurden getraut:
 

		
		

Es wurden bestattet:
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Musikgruppen in der Gemeinde

CrossOverWieblingen 	 Kantorin 	 Anna Vogt 	
(Kreuzgemeinde-	 E-Mail: 	 anna.vogt@kbz.ekiba.de
Thadden-Chor)		  Johannes Balbach 	 Tel. 06221 7273145
		  E-Mail: 	 mail@johannes-balbach.de
	 Mittwoch	 20:00 - 22:00 Uhr 	 Gemeindehaus

Musikalische Jugendarbeit		  Kathrin Kirn-Rodegast	 Tel. 06221 840416
	 Freitag	 14:15 - 15:00 Uhr 	 Flötenanfänger	
		  15:00 - 15:45 Uhr 	 Spatzenchor 
		  15:45 - 16:30 Uhr 	 Fortgeschrittenenspielkreis
		  16:30 - 17:30 Uhr 	 Kinderkantorei
		  17:00 - 18:00 Uhr 	 Young Voices 

PosaunenChor 	 Chorleiter 	 Csaba Asbóth	 Tel. 06221 836689
		  E-Mail über: 	 kreuzgemeinde@ekihd.de	
		
		  Obfrau 	 Petra Rink 	 Tel. 06221 7505596
		  E-Mail: 	 rink.petra@t-online.de		

	 Montag	 19:30 - 21:30 Uhr

		  Jungbläserausbildung nach Vereinbarung
		  http://www.posaunenchor-wieblingen.de

Förderverein		  1. Vorsitzender: 	 Ralf Kurz
Wieblinger Konzerte e.V.	 E-Mail: 	 kurz@wieblinger-konzerte.de
		  2. Vorsitzende:	 Heike Argstatter 
		  E-Mail: 	 argstatter@wieblinger-konzerte.de 
		  Beiträge:	 Gabriele Hürster
		  E-Mail: 	 huerster@wieblinger-konzerte.de

		  Bank: 	 Sparkasse Heidelberg
 		  IBAN: 	 DE57 6725 0020 0000 9087 46
		  BIC: 	 SOLADES1HDB

Bildnachweis
Fotos: Mitglieder aus dem Ältestenkreis oder aus der Gemeinde.

Coro
na

be
din

gt 

Änd
eru

ng
en

 m
ög

lic
h! 



30

Gruppen und Einrichtungen
Besuchsdienstkreis	 nach Vereinbarung	 Pfarrerin Dr. Verena Schlarb	Tel. 06221 836689

Cross-Dancers 	 	 Gerhard Kamm 		  Tel. 0170 347 3186
Wieblingen	 E-Mail: 	 jg.kamm@t-online.de
	 Donnerstag 	 19:30 - 21:15 Uhr Musikraum
		
Diakonieverein	 1. Vorsitzende	 Pfarrerin Dr. Verena Schlarb		Tel. 06221 836689
	 Beiträge	 Traute Werner	 	 Tel. 06221 834704

EINE-Welt-Waren	 Foyer Kreuzkirche	 Familie Liebler 		  Tel. 06221 739581
Verkauf		  EINE-Welt Gruppe		
	 siehe Gottesdienstplan

Ev. Diakoniestation				   Tel. 06221 4379299
Ambulante Pflege – Hilfe, die ins Haus kommt!		  Fax 06221 7252598
	 An der Tiefburg 4, 69121 Heidelberg		

Kindergärten
Kunterbunt	 Viernheimer Weg 4	 Martin Mühlstädt, Leitung	 Tel. 06221 836134
	 E-Mail: kita.kreuzgemeinde-nord@ekihd.de
	 Montag bis Freitag	 7:30 - 16:30 Uhr

Haus für Kinder	 Mannheimer Str. 225 	Pia Moog, Leitung 	 Tel. 06221 833531
	 E-Mail: kita.kreuzgemeinde-mitte@ekihd.de
	 Montag bis Freitag	 7:00 - 16:30 Uhr (Ganztagsbetreuung)

Fischerhaus	 Montag bis Freitag	 7:00 - 16:15 Uhr (Kleinkindgruppe)

Kindergottesdienst		 Pfarrerin Dr. Verena Schlarb		Tel. 06221 836689
	 	

Ökumenische 	 Wallstr. 27a 			   Tel. 06221 4352650
Nachbarschaftshilfe	 Heide Müller, Ute Neureuther, 
		  Agnes Petschan, Annerose Schmalz
	 Montag	 10:00 - 11:00 Uhr
	 Donnerstag 	 10:00 - 11:00 Uhr
	 und/oder sprechen Sie auf den Anrufbeantworter

Patchwork Gruppe		 Regina Gebhardt	 	 Tel. 06221 830180
	 4. Dienstag 	 18:00 Uhr

Schaukasten		  Ute Neureuther		  Tel. 06221 834293
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Hinweis für Hörgeschädigte:

Die Kreuzkirche ist im Mittelschiff mit einer Induktionsschleife ausgestattet.

Hörgeschädigte, die ein Hörgerät tragen, können mit der Einstel-
lung „T“ an ihrem Hörgerät den Gottesdienst klar und störungs-
frei verfolgen.

Diese Funktion muss vom Hörgeräteakustiker freigeschaltet werden.

Der Gemeindegruss wird von der Evangelischen Kreuzgemeinde HD-Wieblingen herausgegeben.
Redaktion und Layout: 	 A. Ewald, W. Pollich, P. Rink, N. Ruch und T. Werner, 
	 Kreuzstraße 6, 69123 Heidelberg
E-Mail:	 wolfgang.pollich@t-online.de
Erscheinungsweise:	 vierteljährlich
Herstellung:	 www.gemeindebriefdruckerei.de 	
	 Dieses Papier stammt aus nachhaltiger, zertifizierter Forstwirtschaft. 
	

Redaktionsschluss für Nr. 203

Mittwoch, 03. Februar 2021

Informationen

Dieser Gemeindegruss ist für Sie kostenlos.
Über eine Spende würden wir uns sehr freuen.

Vielen Dank!

Betreff:	  „Gemeindegruss“
Bank: 	 Heidelberger Volksbank
IBAN: 	 DE65 6729 0000 0030 3155 02
BIC: 	 GENODE61HD1

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
http://kreuzgemeinde-wieblingen.de



Kontakte

Kontakte Anschrift Telefon / Fax / Email

Kreuzkirche Mannheimer Straße 254 
(Ecke Kreuzstraße)

Pfarrbüro
 
Sekretärin
Öffnungszeiten

Kreuzstraße 6 
69123 Heidelberg
Petra Rink
Montag: 	
15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch
geschlossen
Donnerstag:
10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag:
10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Tel. 06221 836689
Fax 06221 839597
kreuzgemeinde@ekihd.de

Pfarrerin Dr. Verena Schlarb Tel. 06221 836689
Fax 06221 839597
verena.schlarb@kbz.ekiba.de

Kantorin Anna Vogt anna.vogt@kbz.ekiba.de

Vorsitzender des 
Ältestenkreises

Kai Neureuther Tel. 06221 839033 
kai.neureuther@web.de

Ev. Gemeindehaus Mannheimer Straße 252 
69123 Heidelberg

Tel. 06221 840688

Bankverbindung Heidelberger Volksbank
IBAN:
BIC:

Spendenkonto für Diakonie 
IBAN:
BIC:

DE65 6729 0000 0030 3155 02
GENODE61HD1

und Brot für die Welt
DE90 6729 0000 0030 3155 37
GENODE61HD1

Homepage http://kreuzgemeinde-wieblingen.de

Zuständig für die 
Homepage

Wolfgang Pollich wolfgang.pollich@t-online.de




